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Urlaubsgeld: Für Reisen oder zum
Überleben? Umfrage enthüllt die

Wahrheit!
Eine aktuelle Umfrage der Deniz Bank zeigt, wie

Österreicher ihr Urlaubsgeld nutzen: Reisen, Sparen oder
Lebenshaltungskosten?

Wien, Österreich - Eine aktuelle Umfrage der Deniz Bank zeigt,
dass das Urlaubsgeld für viele Österreicher nicht nur eine
zusätzliche finanzielle Quelle für Reisen ist, sondern vor allem
eine Unterstützung in herausfordernden Zeiten darstellt. Am 28.
Mai 2025 wurden 1.000 unselbstständig Beschäftigte und
Pensionist:innen im Alter von 16 bis 75 Jahren befragt. Das
Ergebnis ist aufschlussreich: Nur 53 Prozent der Befragten
verwenden ihr Urlaubsgeld hauptsächlich für Reisen, was im
Vergleich zum Vorjahr einen leichten Anstieg bedeutet. Der
Großteil der Befragten geht jedoch mit dem Geld vorsichtiger
um.



Ein Drittel der Teilnehmer gab an, das Urlaubsgeld zu sparen.
Etwa 18 Prozent decken mit diesem Geld Lebenshaltungskosten
oder begleichen Rechnungen. Der Umfrage zufolge nutzen 60
Prozent der Arbeitnehmer und Pensionisten das Urlaubsgeld
nicht für Freizeitaktivitäten. Stattdessen geben 40 Prozent an,
dass sie darauf angewiesen sind, um „über die Runden“ zu
kommen. In dieser finanziellen Situation hat sich der Anteil der
Befragten, die ihre finanzielle Lage als sehr gut einstufen, auf
lediglich 10 Prozent reduziert, während 39 Prozent sie als eher
gut bewerten.

Finanzielle Sicherheit im Fokus

Die Umfrage zeigt außerdem, dass Haushalte mit einem höheren
Einkommen, insbesondere diejenigen mit über 4.500 Euro pro
Monat, positiver über ihre finanzielle Situation denken. Unter
den Befragten gibt es eine bemerkenswerte Tatsache: Laut der
Studie nutzen 54 Prozent das Urlaubsgeld zur Abfederung
finanzieller Belastungen. Jeder Zweite erfüllt sich mit dem
Extrabetrag besondere Wünsche, während 10 Prozent ihr Geld in
langfristige Investments wie Wertpapiere anlegen.

Zusammen mit dem steigenden Bedarf an finanziellen
Rücklagen setzt sich der Trend fort, dass Urlaubsgeld
zunehmend für laufende Ausgaben verwendet wird. Dies
verdeutlicht die Sorge vieler Österreicher um ihre wirtschaftliche
Zukunft. Etwa 50 Prozent der Bevölkerung müssen verstärkt auf
ihr Urlaubsgeld achten, um unerwartete Ausgaben besser zu
bewältigen. Der Anteil der Befragten, die kein Urlaubsgeld
erhalten, ist auf zwei Prozent gesunken.

Einblick in die Verwendung des
Urlaubsgeldes

53 % nutzen Urlaubsgeld für Reisen.
33 % sparen das Geld.
19 % verwenden es für Haushalt und



Lebenshaltungskosten.
17 % begleichen Rechnungen oder reduzieren Schulden.
11 % investieren in Wertpapiere.

Die Deniz Bank und das Meinungsforschungsinstitut INTEGRAL
haben mit dieser Studie ein relevantes Bild der aktuellen
finanziellen Lage der Österreicher gezeichnet. Während der
Schwerpunkt weiterhin auf Urlaubs- und Reiseausgaben liegt,
wird zunehmend evident, dass das Urlaubsgeld für viele als eine
wichtige Stütze zur Bewältigung des Alltags herangezogen wird.
Die Ergebnisse der Studie, welche im April 2025 durchgeführt
wurde, unterstreichen somit die Rolle des Urlaubsgeldes als
mehr als nur eine Sonderzahlung.

Für weitere Informationen und die vollständigen Ergebnisse
können Sie die Berichte auf Krone, OTS und Deniz Bank
nachlesen.
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